01. Second Version - Niemals (3:05)
02. Second Version - Das Tier in mir (4:25)
03. Second Version - Too much (3:16)
04. Second Version - X-Ray (3:17)
05. Second Version - Junkie (3:10)
06. Second Version - Emotionfilled (3:24)
07. Second Version - Hellfire (This rage inside my head) (2:55)
08. Second Version - Stein (4:16)
09. Second Version - Bleached (3:46)
10. Second Version - Schicksal (2:55)
11. Second Version - Die Maske (4:09)
12. Second Version - Icebreaker (4:19)
13. Second Version - I cannot sleep (4:37)

14. Second Version – Black Gold (2:58)
15. Second Version - Augenblicke (4:14)

Second Version über „Emotionfilled Electronics“

Emotion trifft auf Technik. Unfassbares trifft Fassbares. 
Rationales trifft auf Irrationales. Ein Album das in seiner scheinbar unvereinbarenden Gegensätzlichkeit letztendlich doch eine einmalige Harmonie bildet.

Niemals

„Den Fuß zum Wahnsinn, die Hand zum Grunde, zerspringt die Schneide in meiner Wunde.“ Diese Zeilen haben nichts mit Wahnvorstellungen, Verrücktheit, Übermut oder Suizidgedanken zu tun.

Der Mensch verspürt an verschiedenen Zeitpunkten seines Lebens immer wieder den Wunsch nach Weiterentwicklung, den Wunsch nach Veränderung. Das Neue, Unbekannte birgt immer einen kleinen Wahnsinn in sich, man sollte bei jeder dieser Taten jedoch seinen Rückhalt und seine Grundtugenden nicht vergessen („… zum Grunde“) ohne jedoch den Glauben an die eigene Kraft, den eigenen Willen und sein Vorankommen nicht zu verlieren. Die Willensstärke und der Glaube an sich selbst lässt Gefahren überwinden (Schneiden zerspringen).

Das Tier in mir

Was ist der Mensch und was macht ihn aus, wie verhält er sich in der Gesellschaft, wie geht er mit der Natur und vor allem mit sich selbst um, wenn es zu schwerwiegenden Veränderungen in seinem Leben kommt. Wie geht er mit sich selbst, seinen Phantasien und Ängsten um?

Too much

Trifft ein ganz besonderer Mensch in ein Leben, gibt es Momente, die einen so überhäufen, dass man diese zunächst gar nicht erfassen kann. Hat man es verdient mit genau diesem bestimmten Menschen zusammen zu sein? Kann man ihm das bieten, was er erwartet? Kann man ihm all das zurückgeben, was er einem gibt? Wie kann man diesem Menschen gegenüber seine Gefühle ausdrücken und wie kann man ihm verdeutlichen wie wichtig er ist? Und warum entsteht immer diese Leere und diese Kälte, wenn er nicht da ist?

X-Ray

Man läuft und bewegt sich im gleichen alltäglichen Rhythmus durch diese Welt und hat ständig mit den gleichen Menschen Umgang. Man stößt irgendwann an, weil man diesen Irrsinn nicht mitmachen und ausbrechen möchte. Man glaubt unverstanden zu sein und plötzlich wird man von einem auf den anderen Augenblick gefesselt. Ein regelrechtes Durchdringen der Augen. Ist es Seelenverwandschaft? Es ist der eine Moment der dir nicht mehr aus dem Kopf geht und von einer Sekunde auf die andere dein Leben komplett verändern kann.

Junkie

Es ist die Liebe zur Musik, die Woche für Woche Tausende in die Clubs und Bars und auf Konzerte bewegt, wo sie vom Alltag ablassen können und sich für sich selbst allein frei bewegen können. Es ist das Gefühl nicht mehr gezwungen und gedrängt zu sein. Man kann sich einfach fallen lassen und Sorgen vergessen. „Scheiß drauf, wie hoch der Eintritt ist ...“

Emotionfilled

Der Song gibt den Grundtenor der Band wieder. Unsere Musik ist immer ein Balanceakt: Elektronische Musik und Emotionalität zu verbinden ist immer der Kampf zweier völliger Gegensätze. Emotionale Texte und synthetische Musik wirken in Verbindung sehr oft konstruiert und mechanisch. Wir suchen den Mittelweg. Wir suchen eine Verschmelzung.

Hellfire

Ohnmacht, Wut, Schmerz, Trauer. All diese Gefühlszustände finden ihre Verarbeitung in Hellfire. Gefühle die meist aus dem tiefsten Inneren kommen und nur schwer zu überwinden oder zu unterdrücken sind. Man spürt sie in sämtlichen Körperregionen erst seelisch und später körperlich

Stein

Aktuelle Naturkatastrophen zeigen wieder wie klein der Mensch in dieser riesigen Welt eigentlich ist. Er ist nur ein Untertan und gibt sich als Herrscher und Allmächtiger. Letztendlich ist er aber einfach nur zerbrechlich und nur der wahrscheinlich kleinste Teil dieses globalen Systems, dass auch ohne ihn und vielleicht ohne ihn sogar besser funktionieren würde. Leider ist ihm dies all zu oft nicht bewusst sondern fühlt ständig erhaben und unnahbar.

Bleached

Verlassen zu werden ist schwer. Jemanden zurücklassen zu müssen nicht weniger - erst recht in Anbetracht der Einsicht und der Erkenntnis der Fehler, die man gemacht hat und letztendlich aber nicht mehr zum Positiven verändern kann.

Schicksal

Oftmals fühlt man sich nach vielen Niederlagen mutlos und kraftlos und weiß aber dennoch dass es irgendwie weiter geht. Schließt sich die eine Tür, öffnet sich die nächste. Es ist ein ewig währender Fortgang mit dem man sich offenbar abfinden muss ohne dabei aber den Mut zu verlieren. Man möchte andere dafür verurteilen doch vergibt letztendlich.

Die Maske

Es gibt viel zu viele Menschen, die nicht zu dem stehen was sie tun, was sie machen, was sie sagen. Sie verkleiden sich und setzen sich in ein anderes Licht hinter einem anderen Gesicht um sich gut zu stellen. Wir behaupten, jeder Mensch wird in verschiedenen Phasen seines Lebens hin und wieder zu einem Konstrukt, sei es um bessere Chancen zu bekommen, in einem besseren Licht zu stehen, eigene Fehler zu verschleiern oder andere zu erniedrigen. Vielleicht sollte man deswegen nicht gleich den Zeigefinger auf andere ausstrecken, sondern zunächst Gedanken über sich selbst machen. 

Icebreaker

Der Song soll keine Hommage an den letzten Katastrophenwinter sein, an die jährlich immer wiederkehrenden Extremmeldungen der Medien oder oder oder. Worum es uns in Icebreaker geht ist einfach nur das Ausbrechen aus kranken veralteten Denkweisen, die Suche nach Freiheit, der Wunsch nach Fortschritt nach Neuem und das Gefühl von frischem Tatendrang. Nicht mehr und nicht weniger.

I can not sleep

Wenn man nach einem langen anstrengenden Arbeitstag einsam im Bett liegt, fernab von zuhause und pausenlos und schlaflos an seine Kilometer entfernten Liebsten denkt entstehen solche Texte. Das Gefühl des Vermissens, der Sehnsucht und des Verliebtseins aber auch Verwirrtheit, Angst und Ohnmacht.

Black Gold

April 2010. Mitten im Golf von Mexiko entsteht durch Machtgier und Verschleierung die bis dato schlimmste Ölkatastrophe der Geschichte.

Augenblicke

24.07.2010. Während sich die ganze Medienwelt und Politik nach dem Unglück bei der Love Parade nur um Organisatoren, eigene Stellung und Position kümmerten entstand im Mitgefühl mit den Betroffenen dieser Song.

